
„Wir freuen uns auf den Tag der
offenen Tür am 21. September“
magaScene: Ein Interview mit dr. thela Wernstedt (Präsidentin Klosterkammer Hannover)

hannover. Dr. Thela Wern-
stedt ist seit dem 13. September
2023 Präsidentin der Kloster-
kammer Hannover. Nach dem
plötzlichen Tod von Hans-Chris-
tian Biallas im Februar 2022 war
der Posten anderthalb Jahre va-
kant. Der Tagder offenenTür am
21. September ist also eine gute
Gelegenheit, die „Neue“ ken-
nenzulernen und einen Blick
hinter die Türen der Klosterkam-
mer, dieser altehrwürdigen Insti-
tution, die ihren Sitz in der Eich-
straße in der List hat, zu werfen.
Politikinteressierten dürfte der
Name Wernstedt bekannt sein.
Seit 2013wardiegebürtigeGöt-
tingerin zehn Jahre Landtagsab-
geordnete der SPD, unter ande-
rem Mitglied im Ausschuss für
Soziales, Arbeit, Gesundheit
und Gleichstellung. Ein Inter-
view von Jens Bielke, das Sie in
voller Länge in der September-
Ausgabe der magaScene lesen
können.

Frau Dr. Wernstedt, was ist
die Klosterkammer Hanno-
ver?
Die Klosterkammer Hannover
verwaltet vier öffentlich-rechtli-
cheStiftungen,die sehr viel Land
in Form von Ackerflächen und
auchWaldbesitzen.Gleichzeitig
ist sie eine Sonderbehörde des
Landes Niedersachsen unter der
Rechtsaufsicht des Ministeriums
für Wissenschaft und Kultur, die
eingesetzt ist, damit diese Stif-
tungsmasse derart gut verwaltet
wird, dass sie die Aufgaben, die
ihr vor über 200 Jahren gestellt
wurden, auchweiterhin so sorg-
sam erfüllen kann.

Damit die Öffentlichkeit die
Klosterkammer Hannover
besser kennenlernen kann,
planen Sie für den 21. Sep-
tember einen Tag der offe-
nen Tür in der Eichstraße.
Was passiert an diesem Tag?
Wir stellen in der Zeit von 11 bis
16 Uhr unter anderem unsere
Klöster und Stifte vor, Äbtissin-
nen berichten vom Leben in den
Klostermauern und von den kul-
turellen Aktivitäten. Mehr über
das Leben in den Klöstern meist
mittelalterlichen Ursprungs mit
ihren Gartenanlagen erfahren
Sie in denKurz-Vorträgen„Klos-
tergartengeheimnisse“.
Diese beginnen jeweils um
11.30 Uhr und 15.30 Uhr. Unse-
reAbteilung für Bau- undKunst-
pflege informiert über aktuelle
Restaurierungsprojekte und die
dabei angewendeten Renovie-
rungsmethoden.
In unserer hauseigenen Restau-
rierungswerkstatt sehen Sie,wie
Kunstgegenstände aus diesen
besonderen Orten wieder zu
neuem Glanz verholfen wird.

Steht auchMusik auf dem
Programm?
Ja, für musikalische Unterhal-
tung sorgen zwei Förder-Partner
der Klosterkammer Hannover:
Jeweils um 12 und 15 Uhr spie-
len Musiker des Orchesters im
Treppenhaus kurze Konzerte
und bieten Workshops für Kin-
der rund um das Thema Musik
an. Um 13.30 Uhr singen die Fi-
delinos, einKinderchor aus Eves-
torf.
Eltern und ihre Kinder erwartet
eine Schatzsuche, Kinder-

schminken, Lego-Bauaktion,
Glücksrad und ein Wildfleisch-
verkauf.
Einblick in die Arbeit des Forst-
betriebs der Klosterkammer
Hannover erhalten Sie bei Vor-
trägen zu „Wald und Wind-
kraft“, die jeweils um 12.30 Uhr
und 14 Uhr beginnen.

Wir freuen uns auf
viele Gäste!

Viele weitere, spannende Neu-
igkeiten aus der lokalen Kultur-
szene finden Sie in der aktuellen
Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich
frisch gedruckt und kostenlos
an über 500 Auslegestellen in
Hannover oder online auf

www.magaScene.de inklusive
Download-Möglichkeit.
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Welche Aufgaben sind das
konkret?
Die Klosterkammer Hannover
hat seit ihrem Gründungsjahr
1818 die Aufgabe, einen klar
definierten Leistungskatalog
zuerfüllen.Dazugehörtder Er-
halt von 17 Klöstern und Stif-
ten, 15 davon sind durch Frau-
enkonvente oder Kapitel be-
wohnt. Wir haben die Aufga-
be, dieseGebäude zuerhalten,
auch in einem denkmalge-
schützten Sinn. Außerdem be-
finden sich 43 Kirchen in unse-

rem Besitz. Die Klosterkirchen
dieser Liegenschaften gehören
dazu, auch diese müssen wir
als Gebäude erhalten. Hinzu
kommen noch einige Pfarr-
häuser und einiges an Gebäu-
debestand.
Darüber hinaus kümmern wir
uns auch um die 18 Klostergü-
ter. Das sind große landwirt-
schaftliche Betriebe, die früher
zum überwiegenden Teil zum
Erhalt vonKlöstern gedient ha-
ben. Man kann das sehr präg-
nantnochheuteamKlostergut

Wülfinghausen sehen. Dort
existiert ein Gutsbetrieb, den
wir tatsächlich noch in eigener
Regie bewirtschaften, alle an-
deren habenwir verpachtet. In
Wülfinghausen gibt es direkt
nebenan sogar noch ein altes
Kloster, in dem tatsächlich
auch eine Communität von
Frauen wohnt und einem
geistlichen Leben nachgeht.
Zusammengefasst ist unsere
Aufgabe also, Gebäude zu er-
halten und geistliches Leben in
den Klöstern zu ermöglichen.

Freut sich auf viele Gäste zum
Tag der offenen Tür: Dr. Thela
Wernstedt.
Foto: Ramin Faridi
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den Tierschutz –
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in Not und beschützt sie.
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